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Äachbarskinder. Politische Anzeigen.
Fiir Schahmcistkr.

Hez Smart,
von Lawrenee Tomnsh!,,

unterroorfen der Entscheidung der rexullikantschen
Nomlnatlgns'onvent n.

Für Clzunty-Clcr- k.

AureliuS I. Johce,
unterworfen der Entscheidung der rexub'ikanischen
Eounto Convention 1886.

Job Sk. Clinton,
unterworfen der Entscheidung der exublikantfche

H vwvtniion 1009,

Edward H Dean,
fff'n dir publikanifchew y iivuiwtl

Für County-Audito- r.

Jobn W. Pfaff.
untrmorfn der Entscheidung der ublikantscheH 4 tV M.U1WMU VIlVEllilVUi

Samuel Merrill,
unterworfen der Entscheidung der republikanisch

vun, wvnvcniien.

Jobn Browning,
nierkrorfen der Entscheidung der republikanische

Rom,nationl-Eonorntl- n. 1. iRal 18S.

a. ZZ

ü'iu jcri.
Henry H. Vtville,

unterworfen der Entscheidung der republikantscheu
vunia ,nvenil0 1588.

Nichard G. Colter.
unterworfen der ntschetdung der rexublikanifchen
Eountu öonvcntion.

George H. Carter,
unterworfn der Entscheidung der demokratische
Lountu Eonoentton.

Lee Fulmer,
unterworfen dir ntscheidung der republikanischen
Eountv-Eonoenti- o.

Für County - Recorder.

?ugene Sanlcy,termors der Entscheidung der rexublikani'chen
Eounto Eonvention.

Für Coroucr.
Dr. W. H. Wilbard,

unterworf der Entscheidung der rexublikanfche
Nbminationl Eonventlon.
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Company.
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iiif. , Hundert Fraue,!, jünger unM-ne- t

ttls ich, würden beseligt die Liebe die

seö Mannes erividern mir raubt sie

mehr, als sie mit zu geben vermag. Glück-to- s,

glücklos, Anna so lerne es doch

endlich ertragen ! Ja, wenn nur das Herz
auch wunschlos wäre!"

12.
Die Baronin Zernikow auf Zernewitz

ruhte im elegantesten Negligee auf der
schwellenden Eauseuse ihres mit üppiger
Pracht ausgestatteten Boudoirs. Auf ih-re- m

Schooß lag Zola's Pot bouille",
welHe sehr fesselnde Lektüre eben zum
dritten Malt wiederholt werden sollte.

Neben der Dame stand die nied- -

liche Zofe, ihrer Gebieterin jez: um die

Mittagszeit die Frühchokolade präsent!
rend.

Laß nur, Fanny ich kann nun
einmal Eure Chokolade .hier nicht trin- -

ken. Gieb mir statt dessen lieber ein Glas
Champagner, das erfrischt wenigstens.
Dort drüben steht auch mein Cigaretten-etu- i

oder nein, Cigaretten werden mir
heut zu leicht sein. Reiche also die Ci

garren."
Während die Zofe diese Befehle aus

führte,' blätterte die Baronin in dem
Buch.

Keine Postsachen für mich angekom
men V fragte sie dazwischen gähnend.

Herr Baron haben mir wenigstens
keine für die gnädige Frau übergeben.
Soll ich vielleicht nachfragen?"

Nein. Mein Mann pflegt um diese
Stunde zu mir zu kommen und dürfte
mir selbst die Briefe bringen. Ick höre
ihn wohl schon auf dem Gange, laß mich
allein."

Das Mädchen verschwand, gleich dar
auftrat Baron Zernikow ein. Seine Äe
mahlin hielt eS nicht für nötbig, sich aus
ihrer bequemen Lage zu erheben und senkte
nur die Hand mit der brennenden Cigar
re, um Umarmung und Kuß des zärtli-che- n

Gatten mit herablassender Dulder-mien- e

hinzunehmen.
Der Baron schob ein Tabouret ne

ben den Divan und lieh die mächtige
Gestalt darauf nieder. Der nicht gerade
handfeste Sitz krachte dabei in allen Fu
gen.

Wie besindest du dich, meine Theure ?

Doch brauche ich kaum danach zu fragen)
dein frisches Aussehen giebt vor vorn
herein die beste Auskunft. Wabrlich,
Ludovika, du wirst täglich jünger und schö-ner- ."

Die alte Phrase aller Verliebten,"
lächelte sie geschmeichelt.

In diesem Falle nicht. Daß ich übn
aens nach zwölfjähriger Ehe noch ver
nebt bin, muß dir als größte Schmeiche
lei gelten."

Dank meiner weisen Fürsorge ist es
so, Herbert. Glaubst du, wenn wir all
diese zwölf Jahre im ewigen Einerlei
bier aus Zernowitz gelebt hätten, meine
Persönlichkeit übte noch diesen Reiz auf
dich? Gewiß nicht. Aber meine häu
fige Abwesenheit läßt dich dann stets
aufs Neue das . Zusammenleben mit
mir als : etwas Angenehmes empfinden,
ebenso wie mich das wechselnde Neisele
ben, der Aufenthalt in anderer Luft im-m- er

wieder erfrischt und verjüngt. So
leben wir also eigentlich stets in den Flit-teNvoche- n."

Er nickte vergnügt.
Was jedenfalls wenige unserer guten

Freunde und Nachbarn sagen können.
Wer hat aber auch eine so geistvolle und
fesselnde Frau wie ich ?"

Sage lieber, eine pikante, eine inter
nationale Frau das klingt besser."

Meinetwegen. Tochter emes polni
schen Grafen und einer französischen
Marquise, Gattin eines deutschen Ba
rons das ist freilich international ge- -

nug."
Es gab mir auch Relief, wohin ich

immer kam. Man nahm mich selbst an
Höfen mit Auszeichnung auf."

Dank dem Reichthum deines Gatten,"
lächelte er gutmüthig. Und dieser Gatte
pflanzte inzwischen zu Haus Kohl und
blieb ein derber deutscher Landjunker.
Aber ich wünschte eS ja. Wenn ich mir
auch den glänzenden Schmetterling sing,
um mich an seiner Pracht zu erfreuen,
habe ich doch nie daran gedacht, ihm zu
folgen, wenn er die Flügel ausbreitete,
um sich in höhere Regionen aufzuschwin
gen. Doch, Ludovika, lassen wir die
Tändeleien. Ich habe eine Neuigkeit für
dich." '

So ? Ist bei einem der Nachbarn ein
Stammhalter einpassirt oder hat man ein
neues Rennen anaesedt ?"

Keins von beiden. Denke dir, ich

habe neulich unser Brillantkreuz wieder-gesehen- ."

Unser Brillantkreuz?"
Nun ja, dasselbe, welches ich dn

als Verlobungsgeschenk gab und das
dir dann später in Paris gestohlen
wurde."

DaS müde Gesicht der Baronin belebte
sich plötzlich.

DiezeS Kreuz hast du gesehen
Wo ? Solltest du dich nicht geirrt ha
ben?"

Keineswegs. Ich habe es selbst in der
Hand gehabt und selbst jenes verborgene
Häkchen, das es bei einer allzu stürmischen
Umarmung deines herkulischen Gatten
davontrug, bemerkt."

Aber so sprich doch wo sahst du daö
Kreuz ?"

Beim Juwelier Paul Weldingen in
S."

Ah ! Er hatte es gekauft."
Nein. Es war ihm übergeben wor

den, damit er die Steine heraus
brechen und zu einem Halsband verwen-de- n

sollte. Die herrliche Fassung zerstö
ren da? allein läßt schon den Verdacht
eines Diebstahls aufkommen, und ich
wundere mich nur, daß es Weldingen nicht
aufsiel."

Aber ivem gehört eS jetzt wer we-

nigstens gab sich als Eigenthümer auS ?
Du folterst mich förmlich durch deine
Umständlichkeit, Hubert."

Es ist im Besitz einer Frau von Sie
ven."

Die Baronin bückte sich plötzlich, um das
Anch aufzuheben, das ihrem Schooß ent
glitten war. Ihr Gatte sprang galant
herzu, um ihr zuvorzukommen, das Ta
bouret siel dabei um, den kleinen Ser-Virtisc- h

mit der Chokoladentasse und
dem leeren Champagnerglase mit sich rei
ßend.

Die schöne Frau erhob sich jetzt ge
reizt.

--Mit naellckt du bist, ftetf.
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unbequem nehmen wir also Abschied
mit emem fröhlichen: Auf Wiedersehen
in S."

Sie reichte ihm die Hand, erzog sie

wortlos an seine Lippen.
Und nicht wahr, Sie suchen mich da-hei- m

bald auf ? Oder werden auch Sie,
wie es gewöhnlich geschieht, die flüchtige.
Reisebekanntschaft schnell vergessen ? DaS
würde ich in diesem Falle sehr bedauern."

Können auch Ihre LippenWorte aus-spreche- n,

an die das Herz nicht glaubt?"
fragte er mit vibrirendem Ton. Denn
daß ich Sie nicht vergessen werde, wissen
Sie doch nur allzu genau."

Nur allzu genau 0 nein! Man
kann nur für seine eigenen Gefühle ga-rantir-

So ein paar heiter verlebte

Reisetage knüpfen leicht in Band, das
sich dann spater für die Dauer zu schwach
erweist. Es soll mich freuen, wenn dem
diesmal nicht so ist. Und nun noch ein
mal: Leben Sie wohl, mein Freund

Er stand noch immer schweigend da,
ihre Hanv m der seinen. Endlich raffte
er sich empor.

Leben Sie wohl", sagte er leise.

Mag der Reisegenoß' in gutem Anden-ke- n

bei Ihnen bleiben."
Das soll er gewiß. Und nun eilen

Sie mein Freund, Sie kommen sonst bei
sinkender Nacht nach Saßnitz."

Er nickte halb mechanisch, zog grüßend
den Hut und wandte sich zum Gehen.
Die junge Frau blieb noch einige Mi-nute- n

an einen Baum gelehnt stehen und
blickte ihm nach. Jetzt wandte er sich,
und sie winkte ihm grüßend mit derHand
und Tuch zu sich. Gleich darauf war er
wieder an ihrer Seite.

Ich kann nicht gehen !" stieß er mit
vor Aufregung heiserer Stimme hervor,
riß den Hut vom Haupte und warf ihn
zur Erde, als hoffe er Kühlung der glü- -

henden Stirn von der fächelnden Luft.
Ich kann nicht geben, Frau Anna,"

hastete er weiter,' als sie ihn hocherstaunt,
fast erschreckt anblickte, ehe ich Ihnen
gesagt, daß Sie mit einem Wahnsinn!-ge- n

zu thun gehabt haben. Und ist es
nicht Wahnsinn, wenn ein armer, unbe-deutend- er

Mensch wie ich die Augen zu
Ihnen erhebt, zu Ihnen, der schönen,
geistvollen, vornehmen Frau, wenn in
seinem Herzen vermessene Wünsche laut
werden nach einer beseligenden öleisege-nossenscha- ft

für die Dauer eines ganzen
Lebens? So lachen Sie doch, Frau
Anna oder sagen Sie mir wenigstens,
daß Sie sich vor dem Wahnsinnigen fürch
ten!"

Die junge Frau war tief erblaßt Wie
um Halt zu finden, schlang sie d:n Arm
um den Stamm der Buche, unter der sie

stand.
Ich fürchte Sie nicht," bebte es nur

von ihren Lippen, 0 nein, ich fürchte
mich nicht und noch weniger vermag ich

zu lachen ! O, inein Freund, warum ha-de- n

Sie mir das gethan?"
Sahen Sie denn nicht die Liebe er

stehen in nieiuem Herzen, und in Stun
den riesengrog emporwachsen, so daß sie
nun über um zusammenschlägt ? O, Sie
müssen mich doch besser erkannt haben,
als ich mich selber, denn oft, unendlich
oft mag man der bestrickenden Frau von
Liebe gesprochen haben - ich aber bin
ein Neuling auf diesem Gebiet. Nie habe
ich bisher die süße Allgewalt der ersten
Liebe empfunden Sie haben sie mich
kennen gelehrt, Frau Anna wie ban

en Sie nun die Geister, die Sie be
schworen?"

Wenn ich sie beschwor, geschah es wi
der meinen Willen," sagte sie, die Hand
über die Augen legend, als wolle sie den
todestraurigen Ausdruck bergen, der da-ri- n

aufstieg.
Darf ich denn keine Freude genießen,

ohne daß der Schmerz ihr auf dem Fuße
folgt? Und Schmerz, tiefen Schmerz be
reitet mir Ihr Geständniß, mein armer
Freund." .

Nur kein Mitleid !" stöhnte er auf.
Ich wußte ja, daß Sie meine Gefühle

nicht theilen, nie an eine Verbindung
mit dem bürgerlichen Kaufmann denken
würden"

Schmähen Sie mich nicht !" rief sie
mit aufflammenden Blick. Gab ich Ih
nen Veranlassung, so klein von mir zu
denken ? Gewiß ist nie, nie eine Verbiy
dung zwischen uns möglich, aber nicht
Ihre bürgerliche Abkunft oder Ihre Stel
lung in der Gesellschaft verhindert sie.
Aber selbst wenn diese Hindernisse nicht
vorhanden wären, Freund Weldingen
mein Gott, so ersparen Sie mir doch daS
quälende Geständniß würde ich Sie
denn immer wieder Freund nennen, wenn
ich in Ihnen je etwas Anderes sehen
tonnte?"'

Sie haben Recht ich wußte, daß Sie
mich nicht lieben könnten, und mein Ge
ständniß war eine unverzeihliche Schwä
che, die sich ja hart genug rächen wird.
Sie werden mich fortan von Ihrem Ant
litz verbannen und ich Unseliger habe mich
selbst um das Glück gebracht, mit Ihnen
verkehren zu dürfen."

O nein," rief sie innig, ihm beide
Hände hinhaltend. Wenn Ihnen der
freundschaftliche Verkehr genügt, so wird
eS mir eine Beruhigung, eine Freude
sein, ihn fortführen zu können ich
möchte den so zufällig gewonnenen
Freund nicht verlieren, weil ich daS Un-

glück habe, seine Liebe nicht erwidern zu
können."

Er drückte ihre Hände an seine Brust,
an seine Stirn.

Sie sind edel und gut Sie verzei
hen dem Unbesonnenen 0, wie danke
ich Ihnen! Ich nehme Ihre Freundschaft
als ein kostbares Geschenk an,ISrau Anna,
und nie, nie solleu Sie in Zukunft über
mich zu klagen haben. Und nun leben
Sie wirklich wohl ich werde ruhiger
gehen, nachdem es klar zwischen unö ge
uzorden."

Gott schütze Sie, mein Freund !"
Sie lehnte einen Moment daS öaupt

an seine Schulter, dann riß er sich los
und ging. Diesmal sah er nicht zurück,
obschon die junge Frau auf derselben
Stelle stehen blieb und darauf zu warten
schien. Er mochte seine Kraft nicht auf
eine so harte Probe stellen, nicht noch
einmal, von ihrem Blick magnetisch an
gezogen, zurückkehren wollen. Als die ho-h- e

svtännergestalt an der Biegung des
Weges den Blicken der Nachschauenden
entschwand, wandte sich Frau v. Sieven
und kehrte langsam, traurig inS Hotel
zurück.

Warum gerade mich ?" seufzteIeleise

Weitit hu doch die" geringste Rücksicht
auf ineine Nerven nehmen wolltest "

Verzeiht mir," stammelte der Baron
verwirrt. Dann, als er das braune 3!aß
sich Über den kostbaren Teppich ergießen
sah, fügte er hinzu: Ich werde Fanny
rufen!"

9!ein, nein laß nur !" ver-setzt- e,

sie nervös. Der Schaden kann
nachher gut gemacht werden bleiben
wir bei unserer Unterhaltung. Also ei-n- er

Frau von Sieven gehört das
Kreuz?"

Wie ich dir sagte."
Und sie lebt in S. ?"

Ja, seit einem Jahre."
Und der Gemahl?"
Sie ist verwittwet, lebt ganz al

lein."
Dacht' ich's doch !" unterbrach die

Baronin erregt ihr Jnquisitorium. ,Wir
haben es jedenfalls mit einer Schwindle-rin- ,

wahrscheinlich mit der Diebin des
Kreuzes zu thun !"

Aber mit welchem Rechte vermuthest
du das?" fragte der Baron ganz verblüfft,
Frau von Sieven macht durchaus den

Eindruck einer Dame, sogar einer sehr
stolzen Dame."

Du sahst sie also ?"
Natürlich. Ich mußte doch nach dem

Vorbesitzer des Kreuzes fragen."
Nun nnd?"
Ihr verstorbener Gatte hat es ihr,

wie ich einst dir, als Verlobungsgeschenk
gegeben."

Die Baronin lachte laut und schnei--

dend auf.
Das ist köstlich An dieses Kreuz

scheinen sich lauter Verlobungen zu knü
psen. Und nun ivill ich dir etwas sagen,
Herbert Herr von Sieven war nie
verlobt ebenso wenig ist er todt, denn
ich sah ihn- - noch diesen Winter in
Nizza."

Baron Zernikow sprang wie elektrisirt
auf und gesellte sich zu der aufgeregt im
Gemach auf und niederschreienden Ge-

mahlin.
Nicht möglich du kennst diesen

Herrn von Sieven ?"
Eine ökeisebekanntschaft, wie hundert

andere, Herbert. Wenn irgend Je-man- d,

so verdient Sieven das Prädikat
international. Man trifft ihn überall.
In Paris, in der Schweiz, in Rom, in
Nizza."

Du trafst ihn also öfter ?"
Gewiß."
Und erwähntest seiner nie!"
Mein Gott, wenn ich von all den

Reisebekanntschaften sprechen, auch nur
an sie alle denken sollte ! Erst als du den
Namen nanntest, erinnerte ich mich der
Persönlichkeit."

Und du meinst, dieser Herr von Sie-ve- n

war nie verheiratet, ist auch gar
nicht todt ?"

Nein, nein, nein ! Wenigstens war
er diesen Winter noch frisch und ge
sund."

Aber weshalb diese Erregung,Ludovi-k- a

! Ich begreife ja, daß dir das Kreuz
sehr theuer sein muß, aber die ich darf
also kaum mehr sagen, Dame hat sich
bereit erklärt, es ohne Weiteres heraus-zugeben- ."

Der beste Beweis dafür, daß es un
rechtmäßig in ihren Besitz kam. Ist die
Person übrigens jung, schön ?"

Ja. ime sehr fesselnde Erschei- -

nung."
(Fortsetzung folgt.)

Deutsche Lokal - Nachrichten.

Hut 8er dlnsak.
Die Inhaber der Brauersirma Gebrü

der Bart in Dürkheim wurden zu je 360
M. Geldstrafe wegen Bierpantscherei
Verurtheilt. Gegen den Adjunkten Dr.,
Schandein in Kaiserslautern ist die An
klage wegen Verleitung zum Meineid er
hoben worden. In Jggelheim ist der
Gemeinderath Daniel Klamm erfroren ;
in Reiskirchen hat der Wirth Georg Re
bold bei einem Sturz von der Keller
treppe das Genick gebrochen. Das
Schwurgericht in Zweibrücken verur
theilte den Taglöhner Heinr. Janz von
Falkenstein wegen Nothzucht zu 6 Jahren
Zuchthaus, den Postboten Arnold von
Bruchmühlbach wegen Unterschlagung im
Amt zu H Jahren Gefängniß, den
Taglöhner Johann Burkhard von Bruch
Weiler wegen Sittlichkeitsverbrechens zu
1 Jahr Gefängniß und den Bäcker und
Wirth Karl Klein von Niederbexbach we
gen betrügerischen BankerottS zu 1 Jah
Gefängniß. Die Restauration Zum
Spinnrädchen" in Neustadt a. H. ging
um 26,000 M. an Louis Siegele auS
Pforzheim über, die Mann'fche Schneide
mühle bei Asselheim um 5000 M. an
Waffenschmied Corell in Deidesheim.
daS Ingenieur Kühne'sche HauS in Kau
serslautern um 10,700 M. an Schnei-dermeist- er

Schwarz von dort.

lsaß.kothrlngen.

f Bürgermeister Reinhardt in Eger
stein. Der Oekonom Georg Leibundgut
m Harskirchen hat sich erhängt. In
Herschweiler feierte das Ehepaar Chri
stof Eypert-Ada- m das Fest der goldenen
Hochzeit. Notar Ancel in Lörchingen
hat seine Zahlungen eingestellt. Verur-

theilt wurden: Wegen Todtschlags die
Wittwe des Tagelöhners Bardot von
Armsdorf (Arrcincourt), die ihren Mann
erdrosselt hat, zu 4 Jnhren Gefängniß,
wegen MeineidS der Agent Gustav Glog
ner von Metz, der Holzschuhfabrikant N.
Herlory von GroßMoyeuvre, der Arbei
ter I. Raoul von Woippy und der Bret
terhändler L. Parent von Diedenhofen
m 2 Jahren Zuchthaus resp. 6 und je 3
Monaten Gefängniß und wegen Brand
stiftung die Frau des Seidenwebers
Flander von Jplingen zu 2 Jahren
Zuchthaus.

Freie Stäkt,.
Der Klempnermeister Kroeg aus der

Neust. - Fublentwiete kam durch einen
Sturz vom &ach ums Leben. In Ot-tens- en

sind 2 Kinder einer Familie Hun
gers gestorben, während 3 andere Kinder
seit mehreren Tagen nichts gegessen hat-te- n.

Ein Theil der Maschinenfabrik von
Boldt i Vogel in Hamburg, ist nieder

gebrannt. Schaden 13,000 M. Die
Dividende de Norddeutschen Lloyd für
das letzte Jahr ist auf 5 Proz. festgesetzt
worden. In Vahr feierte das Lühr Kä-mena'sc- he

Ehepaar das Fest der goldenen
Hochzeit. f Kaufmann Stange in Lü
beck. . .

Roman von B. W.Z ell.

(Fortsesung.)
Ich verliere sie nicht oder vielleicht

doch es wäre schade darum. Da haben
Tiesie!"

Er griff hastig danach, und während
sie wieder weiter hinaufstiegen und die
erschöpfte Frau das Haupt tief nied-senkte,drüc- kte

er minutenlang die duften
den Blüthen an seine Lippen. Dann toa
ren sie 'endlich oben; daS schöne, im
Zchweizerstil erbaute Stubbenkammer- -

Hotel lag vor ihnen, Menschen gingen und
kamen auf den sich hier kreuzenden Wegen,
auf der geschützten Veranda des Hauses
saßen in angeregter Unterhaltung Pen- -

sionäre des Gasthofs.
Frau von Sieven. blieb stehen und zog

ihren Arm aus dem des Begleiters.
Wirsind am Zielhaben Sie Dank."

Dann setzte sie den Hut. zurecht und zog
den Schleier tief über das wild zerzauste
Haar. Wir kommen wieder zu Men-schen- ,"

fuhr sie dabei fort, und eS pflegt
auf Stubbenkammer ein distinguirtes
Publikum zu weilen. Da dürfte man
über die derangirte Toilette der Wan
dersleute spotten."

Beruhigen Sie sich, meine Gnädige
Sie sehen durchaus präsentable aus,"

sagte er mit leisem Hohn. Seine ganze
Seele weilte noch bei dem eben zurückge
legten Wcge, und Welt und Menschen
mutheten ihn fremd an. Dann, als er
ihren erstaunten Blick bemerkte, beugte
er sich zu ihr nieder.

Sie hatten gestern Recht, Frau Anna
wer diese Tour von Saßnitz bis hier

her einmal auf dem herrlichen Fußpfad
zurückgelegt, vergißt sie nie wieder!
Jetzt, da wir am Ziel, da die zwanglose
Wandergenossenschaft wohl ein schnelles
&ide finden dürfte, lassen Sie mich
Ihnen von ganzem Herzen danken für
Den hohen Genuß, der Mir durch Sie
'ä 'Ionen ward !"

wi; yatte sich ein wenig von der mo
u.itaiwii Erschöpfung erholt und lachte

' vi;a fröhlich an.
' ., was fällt Ihnen ein warum

in feierliche Ton? Wir bleiben einpaa?
gute Kameraden für alle Zeiten, auch
wenn es nichts mehr zu wandern giebt.
Ich gedenke einige Tage hier oben zu
weilen. Sind Sie dabei?"

Ich wäre glücklich, wenn ich diese

Tage mit Ihnen genießen dürfte. Leider
ist es mir nicht vergönnt. Uebermorgen
Mittag muß ich in S.sein."

Also morgen Abend abreisen?"
Ja, Frau Anna!"
Wie schade ! 9!un, so haben wir noch

einen ganzen Tag vor uns. Lassen Sie
uns ihn ausnutzen, so gut es geht."

Und so geschah es. Frau von Sievens
ruhige Sicherheit, ihre harmlose Liebens-Würdigke- it

ließen auch Paul Weldingen
die verlorene Unbefangenheit und den
heiteren Ton wieder finden, der ihm
während der letzten Stunden uttmöglich
geworden war. Sie verkehrten in Wahr-hei- t

wie ein paar gute Kameraden mit
einander, und ein unbefangener Beobach
ter hätte sie für Geschwister halten kön-ne- n,

die sich gegenseitig herzlich zugethan
sind. Nach einigen Stunden der Erho-lun- g

durchstreiften sie gemeinsam die
nächste Umgebung des Königstuhls,
besuchten den romantisch daliegenden,
sagenumsponnenen Herthasee, die Opfer-stein- e

nebst der Herthaburg und vertief
ten sich in anregende Unterhaltung über
diese durch Sage und Geschichte geheilig-te- n

Stätten. Nach dem Abendessen, das
man in wahrhaft internationaler Ge- -

sellschast im großen Speisesaal des Ho
tels einnahm, genossen sie noch den hoch- -

romantischen, unvergeßlichen Anblick der
bengalischen Beleuchtung der Kreidefel- -

sen, sowie des Feuerwerks, das allabend
lich auf dem Plateau des Königstuhls
entzündet wird, und trennten sich dann
mit herzlichem Händedruck und heiterem
Gute Nacht, um nach des TageS Stra
pazen die wohlverdiente Ruhe zu suchen.

Der nächste Morgen brachte Stegen
und den Touristen ging somit der be-rüh-

schöne Sonnenaufgang vom Kö

nigsstuhl verloren. Später aber .klärte
sich der Himmel auf, die Sonne trat
hervor und Frau von Sieven nebst ih-'re- m

Begleiter konnten einen köstlichen
Spaziergang durch den duftigen Buchen-Wal- d

bis nach Lohme hin unternehmen,
von wo aus man einen herrlichen Blick
über das Meer bis zu den kahlen Felsen
von Arkona, die der Leuchtthurm krönt,
aenoß. Nach der Rückkehr von Lohme
fanden sie gerade noch Zeit, ern Mittage-
ssen einzunehmen, dann schlug die

für Paul Weldingen.
Sie.fahren bis Saßnitz zurück? hatte

Frau von Sieven noch während des Es
sens gefragt und die schnelle Antwort
erhalten :

Gewiß nicht nachdem Sie das Fah-re- n

dieser Tour so bespöttelt, könnte ich
sie nie mehr im Wagen zurücklegen,
selbst wenn ich ein gebrechlicher Greis
wäre. Freilich ist es mir ebenso unmög
lich, denselben Weg am Strande entlang
zu wählen, den wir gemeinsam durch
wanderten er kämt mir jetzt öde und
reizlos vor und ich möchte mir die Erin
nerung an unsere genußreiche Wände-run- g

durch Nichts abschwächen lassen.
So werde ich den Weg auf der Land-straß- e

entlang einschlagen!"
Und auf diesem Wege finden wir die

Beiden eine Stunde später. Frau von
Sieven hatte es sich nicht nehmen lassen,
dem scheidenden Zteisegenossen noch ein
Stück hinaus das Geleite zu geben und
während die Sonne tiefer sank und die
Wolken anfingen sich roth zu umsäumen,
schritt sie heiter plaudernd' neben ihm
daher. Jener herrliche Buchenwald, der
den landschaftlichen Reiz gerade dieses
Theils von 9tügen so bedeutend erhöht,
zog sich auch hier zu beiden Seiten der
Fahrstraße dahin. Dieselbe lag zu die-s- er

Stunde völlig einsam da, man er
blickte weder Passanten zu Fuß noch zu
Wagen.

Frau von Sieven blieb endlich stehen
und zwang dadurch auch ihren schwejg
samen Gefährten, den Schritt anzuhal-tcn- .

Bis hierher, mein Freund, und nicht
weiter. Wenn ich nicht endlich energisch
ein Ziel setze, laufe ich am Ende bis
Satznitz mit. Zudem gehen Sie so ernst

d schweiaend neben mir her. als wäre

Täglich. Täglich, autgenommen Renntag.
Pullann's Valaft, Schlaf ud Hotel, Wäger

durch bt Ptttkbvra. arritbur?. Philadelphia unk
Vor!, ohn, Wechsel. Blo in Wagenwechs!

ach Baltimore, Washington und Vofton.

LL7 Fahrkarte nach anen Oestliche tadt,td in allen Haupt??ahrkartn.ukau de Westen,
und in dem Stadt.Äureau, Ecke der Jlünot unl
Oasbington Straß und lm Union Depot Bureau
gndtanapoli, iu hab. Vchlafsagen.Ksrten kön,nn im oraut gesichert erden durch Sppltkatier
bet den Agenten im ?tadt'Suktau oder ta Uni:,
Dpot tt Indianapolis, Jd '

4 K. Derlng, 9. S. P. 5kordofl.Z Wafhing.
ton und Illinois Streß. Jnd'pl.

VeO Xc9tta, anaeer, Eolunibu, Ohi
V. . ? , ,l. Pzfsaeier und rtöket.,?

Vitisdukg. 4

Die Bee Line !"
nach

Cleveland, Lake Chatauqna, Niagara Falls,
Thonland Island, Lake George, Lake Sham-plai- n,

Saratoga, White Monntaint,
Old Orchard, Rhe Brach und alle

CurplöKevou
XEI?' ENGLAND

tt n? Gchnll,üg,n täglich. Sie tn,ig Bah
o Indianapolis nach

New York sind JBogton
welche durchgehend Wag, in Verbindung mit der
La! hör und . I. ntral tsendah hat. Die
einzig abn, weicht im rand ntral Depot t
Zliew Zort einläuft.

Ein eultch gehend Schnellzug würd tngertch,tet und Pafsagtkr, ich ach rfsouri, ausas,
Rebraska, Colorado, em Kexic und Saltfornta
rtse wolln. finden best Lkkomadatton und iedria

aien.
Nu drtse. vtllete.

Man hol sich bt.J.tchHl s, gnt, ustunsr
tckkts in Allen r,guUrn Ttcket.osftee.

S.B.Thoma. O.B.Skluner,
Zentral anager. rrasft.g,t.

Tl. I. Vmitd, Sen. Vaff. Zlgt.. kleveland, O.

W. j. Isicliolw, Passagu-r.Agent-
.

Indianapolis, Ind.
Ro. Bat Haus nd 136 ,. ad Illinois tttaU.
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Die küriste und direkteste Linie von

INDIANAPOLIS
nach

Frankfort, Delphi. Montieello, Michigan
Cirv, Chicago,

und allen Orten i.n nördlichen JndZana, Michi.
gan, nördlichen Illinois, Wisconsin, Iowa,
Mwnesota. Nebrat'a, Kansa, New Mexico
Dakota, Nedada, Ealiforaien und
Oregsn.

2 direkte Züge täglich 2
von Indianapolis nach tticago; ebenso nach
Michigan City. Slegantc Pnllmann Schlaf-daggo- ns

ans den Nachtzüg. Gepäckmarken
bis an'S Reiseziel ertheilt.

in ahn hat größer , uemlichkkiten oder
billiger Stattn als wir. S'let und Equtptrnng
nicht ,u übertreffen. Stahl-Sele- t, , iller Platform
und Stoßkfsin, Lustbremsen und 'modernen Ein
rtchtungen, unübertreffiiche orther', für Emtgra.ten, Land undTouriften.Billet na irgend taOrt, der on andere Bahn, berüh, wird.

Wenn an nördlich, südlich, östlich u? ftlich
retsen wünscht, kaufe man nicht das .,Vhtg Ulit,
bis man unser Prts u. s. w, gshn.

Wegen Näherem ende an sich a

Robert; Ernrnett,
Distrikt Passagitt Lgint,

26 Slid Illinois traße, Jndtanap,' , Ind.
?od V. arson. T3. 6. aldi. .

Seral,Lralter, vral Pafsagie. ,t.hikago.J. hicagJU.

euperior accommoaawon ot thu popmsrline will add greatly to his comfort whUe earoute. Tamphletg deseriptive of tie raarjrcelebrated tumeral aprinp of th Wesiaa
Bouth sent free on apjplieation.

THE CAPITALIST
Canpet the Information necestary to
eale and profitable Investments la agTiciQture, etock-ralsin- g, rninlnr, lumbertM;any of the many Inriting Leids throogSooithe South and West, by addreaslnx the cix
denlgned. -' F. CHANDLER, -- ?
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